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STOPP

Vorsicht bei diesen Verträgen

Sie müssen für „Selektivvertragsleistungen“ Ihren

Zahnarzt wechseln, wenn dieser nicht an dem

Vertrag teilnimmt …

„Selektivvertrag“

Versicherte haben bei „Selektivvertragsleistungen“

nur noch eingeschränkte „freie Zahnarztwahl“

unter den am Vertrag teilnehmenden Zahnärzten.

Es kann sogar sein, dass Sie den Zahn-

arzt wechseln müssen, wenn ihr bewährter

Zahnarzt nicht an dem Vertrag teilnimmt.

Am Vertrag teilnehmende Zahnärzte dürfen nur

vorgeschriebene Zahntechniklabore beauftra-

gen, die überwiegend in Fernost arbeiten

 lassen.

Der teilnehmende Zahnarzt darf bei „Selektiv-

vertragspatienten“ und „Selektivvertragsleistun-

gen“ nicht mehr auf ein bewährtes Labor seines

Vertrauens zurückgreifen.

Vernunft und Anstand

Die DAK wirbt bei ihren Versicherten aktuell

dafür, sich in einen Vertrag einzuschreiben, um

Prophylaxe-, Zahnersatzleistungen und Implan-

tatversorgungen deutlich günstiger zu erhalten.

Auch bei den Laborkosten soll „richtig gespart

werden“. In ähnlicher Form wird ein „Selektiv-

vertrag“ im Bereich Zahnmedizin auch von eini-

gen Betriebskassen angeboten.
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Lesen Sie 
auch das Klein-
gedruckte!

Sie bekommen überwiegend Zahnersatz aus

Fernost, wobei der Zahnarzt das zahntechnische

Labor vorgeschrieben bekommt …

Zahnersatz aus Fernost

Arbeitsplätze im deutschen
Zahntechnikerhandwerk sind
in Gefahr!

Informieren Sie sich gründlich!
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